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STADT HAGEN E R G E B N I S L I S T E  

Amt, Telefon 

53, 207- 3701 
Kurzbeschreibung des Anlasses 

PSAG 04.12.2024 

Falkenroth-Haus, Voerder Str. 4a, 58135 Hagen  

Bearbeiter/in 

Herr Dümpelmann 

Datum 

12.12.2024 
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Anwesenheit siehe Anwesenheitsliste 
 

Begrüßung durch Herrn Kortwittenborg. Herr Dr. Görtz lässt sich 
wegen einer dringenden internen Besprechung entschuldigen. 
Gegen das letzte Protokoll gab es keine Einwände. 
 
Der geplante Vortrag zur Gewaltprävention im Sozial- und Ge-
sundheitswesen durch professionelles Deeskalieren musste lei-
der wegen einer plötzlichen Erkrankung des Referenten ausfal-
len. Der Vortrag wird im nächsten Jahr nachgeholt. 
 
Das Blindenwerk Westfalen stellt den Antrag auf Aufnahme in die 
PSAG. Das Blindenwerk Westfalen betreibt in Hagen eine 
Wohneinrichtung und eine Werkstatt. Insbesondere im Werk-
stattbereich finden sich häufig Menschen, die psychische Prob-
leme haben. Frau Sabine Loosen ist als pädagogische Ge-
schäftsführung anwesend. Der Antrag wird einstimmig angenom-
men. 
 
Der Aktionstag zur Woche der seelischen Gesundheit 2024 sollte 
am 10. Oktober auf dem Friedrich-Ebert-Platz stattfinden. Auf-
grund der schlechten Witterung konnte die Veranstaltung in die 
Volme Galerie verlegt werden. Alle Teilnehmenden waren sehr 
zufrieden, dass die Veranstaltung im trockenen, geschützten Be-
reich der Volme Galerie stattfinden konnte. Grundsätzlich soll die 
Veranstaltung 2025 jedoch wieder auf dem Friedrich-Ebert-Platz 
stattfinden, da die Präsenz dort stärker öffentlich wirksam ist. Als 
Termin für die Veranstaltung käme Donnerstag der 09.10.2025 
in Betracht. In der Woche darauf sind bereits die Herbstferien. 
Der Platz wurde zwischenzeitlich für den 09.10.2025 reserviert. 
Auch die Volme Galerie wird für den Fall schlechter Witterung 
bereitgehalten. Herr Dümpelmann lädt Anfang 2025 zu einer 
Vorbereitungsveranstaltung ein. 
 
Frau Kröger-Götze (Selbsthilfebüro) berichtete über die Veran-
staltungen zum Schnupperabend für Selbsthilfegruppen und der 
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Pflegeselbsthilfe zum Thema Achtsamkeit für pflegende Ange-
hörige. Am Schnupperabend Selbsthilfe waren sieben Teilneh-
mer anwesend. Daraus hat sich eine Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen gebildet. Sie hat sich in der Zwischen-
zeit zweimal getroffen. Der Termin ist jeweils freitags um 17:00 
Uhr im 14-tägigen Rhythmus. Ein Kontakt kann über das Selbst-
hilfebüro, Bahnhofstraße 41, Tel. 02331-181516 hergestellt wer-
den.  
 
Der Termin zum Thema Achtsamkeit für pflegende Angehörige 
musste leider abgesagt werden, da es keinen Anmeldungen gab.  
 
Die Veranstaltung in der Tagesstätte Nova zum Thema „Macht 
Arbeit glücklich oder krank“ mit Dr. Görtz als Referenten war gut 
besucht. Viele Bürgerinnen und Bürger waren anwesend und 
stellten Fragen. 
 
 

Die Kunstausstellung Vielsichtig hat im März 2024 zum 3. Mal im 
alten Stadtbad in Haspe stattgefunden. Viele Einrichtungen ha-
ben sich beteiligt. Inzwischen hat ein Nachtreffen stattgefunden. 
Die Resonanz auf Ausstellung war allgemein positiv. Viele be-
treute Menschen aus den Einrichtungen haben sich beteiligt und 
Bilder für die Ausstellung bereitgestellt. Die bei der Besprechung 
anwesenden zeigten großes Interesse, die Ausstellung in 2026 
vorzuführen. Bisher haben sich acht Institutionen gemeldet, die 
2026 dabei sein wollen.  
 

Teilnehmer Vielsichtig 2026 
N
R.  

Institution Ansprechpartner 

1 AWO Beratungsstelle Frau Hegen-
scheid 

2 Caritas Crela Werkstatt Herr Droste 

3 Diakonie Teilhabe u. Wohnen Frau Sladek 

4 DTA Frau Harnisch 

5 Sozialpsychiatrischer Dienst Herr Dümpel-
mann 

6 Haus Hohenlimburg Frau Topo 

7 Bethel regional Frau Saß-Klawit-
ter 

8 AWO Deerth Frau Steinhauer 

 
Interessenten für eine Teilnahme können sich gerne noch mel-
den.  
 
Für die Finanzierung besteht die Möglichkeit, dass die Stadt Ha-
gen in Vorleistung für die zu erwartenden Kosten tritt. Die betei-
ligten Institutionen würden dann von der Stadt Hagen eine Rech-
nung über den umgelegten Betrag bekommen. Eine 
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entsprechende Summe würde dann in den Haushalt für 2026 ein-
gestellt. Die Einrichtung müssten allerdings vorab erklären, dass 
sie bereit sind die entstehenden Kosten zu tragen. Wir gehen 
zurzeit davon aus, dass pro Einrichtung maximal Kosten in Höhe 
von 150,00 € entstehen. 
 
Herr Dümpelmann lädt Anfang 2025 zu einem weiteren Vorbe-
reitungstreffen ein. 
 
Herr Dümpelmann berichtet, dass am 28.11.2024 die jährliche 
Teilnehmerversammlung des Gemeindepsychiatrischen Verbun-
des (GPV) stattgefunden hat. Zwei neue Mitglieder wurden in 
den GPV aufgenommen und unterzeichneten die Kooperations-
vereinbarung. Es handelt sich dabei um das Blindenwerk West-
falen und den Paritätischen NRW Kreisgruppe Hagen. Durch den 
Paritätischen und das dort angesiedelte Sebsthilfebüro hat die 
Selbsthilfe zumindest einen Vertretung im Gemeindepsychiatri-
schen Verbund. Es soll dafür geworben werden, ein Mitglied ei-
ner Selbsthilfegruppe für das Gremium zu gewinnen. 
 
Beim Sozialpsychiatrischen Dienst haben zwei neue  
Mitarbeiterinnen angefangen. Frau Walther ist als Ärztin tätig, 
Frau Jabbour als psychologische Psychotherapeutin. 
 
Herr Fußy berichtet über ein inklusives Freizeitangebot für Ju-
gendliche und junge Erwachsene. Über den Kinderschutzbund 
wird eine Disco für Menschen mit und ohne Behinderung veran-
staltet. Der Start ist Freitag, der 13.12.2024 ab 18:00 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Kinderschutzbundes, Potthofstr. 20, 58095 
Hagen. Die Veranstaltung soll weiterhin kontinuierlich an jedem 
2.  Freitag im Monat stattfinden. 
 
Frau Prior berichtet für die niedergelassenen psychologischen 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten, dass Hagen an 
einem Projekt zur Qualitätssicherung von Psychotherapie teil-
nimmt. Der Start war am 01.09.2024. Für die Psychotherapeutin-
nen und Psychotherapeuten bedeutet dies einen erhöhten Doku-
mentationsaufwand. Inwieweit die Patientinnen und Patienten 
bei den Befragungen mitwirken muss abgewartet werden.  
 
 
Vorschläge für Themen der PSAG 2025: 
“junge Wilde“ in Einrichtungen 
 
Mögliche Tagungsorte: Diakonie Wichernhaus, Rathaus Sit-
zungssäle, VHS 
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Nächster Termin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Termine PSAG 2025, Mittwoch 14:00 
12.03.2025 
04.06.2025 
10.09.2025 
03.12.2025 
 
Die nächste PSAG findet statt am Mittwoch, 12.03.2025, um 
14:00 Uhr, im Wichernhaus der Diakonie Mark-Ruhr, Martin-Lu-
ther-Str. 11, 58095 Hagen  

 


